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Peter S ch ick i, Mondsee

So fischt man mit dem 
Wobbler
Die schwimmenden Wobbler haben für den 
Fischer einen sehr großen Vorteil. Sie 
schwimmen auf der Wasseroberfläche und 
tauchen erst ein, wenn sie eingeholt wer­
den. Das hat für den Angler einen entschei­
denden Vorteil: In fließenden Gewässern 
kann er mit ihnen Stellen befischen, wohin 
er nicht werfen kann. Er läßt den Wobier mit 
der Strömung unter Brücken, unter ausge­
spülte Ufer oder unter überhängende Bü­
sche treiben. Man beginnt mit dem Einho­

len, sobald der Wobbler etwa 2 bis 3 Meter 
hinter den vermuteten Standplatz der Räu­
ber abgetrieben ist.
Mit dem Wobbler werden in der Regel die 
oberen Wasserregionen abgefischt. Dabei 
wird der Wobbler nicht gleichmäßig einge­
holt, sondern ruckweise. Zwischendurch im­
mer wieder eine Pause machen, damit der 
abgetauchte Wobbler wieder zur Oberfläche 
aufsteigen kann. Will man tieferes Wasser 
befischen, so kann man in 30 bis 40 cm Ent­
fernung vor dem Wobbler ein Spinnblei Zwi­
schenschalten. Doch sollte man darauf ach­
ten, daß das Blei nicht schwerer ist als der 
Wobbler selbst, da es sonst beim Werfen 
vor dem Wobbler fliegt und somit zu Verhed­
derungen der Schnur führen kann.

W eißer Am ur 
Silberkarpfen

(Ctenopharyngodon idella) 

(Hypophthalmichtys molitrix)
Amur, einsömmrig, 6 — 13 cm: Amur, zweisömmrig, 500 — 1300 g,
bis 200 Stück je St. S 9,— je Kilogramm S 45,—
ab 500 Stück je St. S 8,— je Stück, 15 — 25 cm S 15,—
ab 1000 Stück je St. S 6,— Amur, 3- bis 4sömmrig
über 3000 Stück je St. S 4,— (Speisefische 3 — 7 kg), 

je Kilogramm S 40,—

Da das Problem der unerwünschten Wasserpflanzen und Fadenalgen 
durch den Weißen Amur gelöst ist, können wir Ihnen zur Beseitigung 
der Schwebealgen den Silberkarpfen (Tolstolob) offerieren. 
Preisstaffelung und Größe wie der Weiße Amur.
Silberkarpfen zweisömmrig, 400 bis 700 g, S 45,— je Kilogramm 
Silberkarpfen dreisömmrig, 600 bis 1500 g, S 40,— je Kilogramm 
Bei Abholung mit eigenem Wagen Verpackung in PVC-Säcken m it 
Sauerstoffblase für kleine Mengen.
Wir stellen Ihnen die Fische selbstkostend zu Ihrem Wasser zu. Bei 
Fakturenwerten über S 60.000,— netto stellen wir in Österreich fracht­
frei zu.
Sollten Sie an Karpfen, Schleien, Hechten, Welsen, Zandern oder Aalen 
Interesse haben, fordern Sie bitte unsere Preisliste an 
TEICHWIRTSCHAFT WALDSCHACH, 8521 Wettmcmnstätten, Tel. 031 85/221
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